
Groß-Buchholz – 
Vier Millionen 
Deutsche leiden 
an chronischer 
Herzschwäche, 
es ist eine der 
häufigsten To-
desursachen, 
oft nach einem 
Infarkt, der 
das Herz un-
widerruflich 
schädigt. Ein 
internatio-
nales Team 
unter Lei-
tung von 
MHH-For-
schern 
will jetzt 

eine neue Therapie 
entwickeln, um das 
geschädigte Herz zu 
reparieren.

Dafür erschaffen die 
Forscher aus Stamm-
zellen Kardiomyozy-
ten, Herzzellen, die in 
das geschädigte Or-
gan gespritzt werden. 
Biologe Dr. Robert 
Zweigerdt: „Der gro-
ße Nachteil ist, dass 
auf dem Weg dorthin 
viele Zellen verloren 
gehen und nur weni-
ge überleben und an-
wachsen.“ Deshalb 
züchten die Wissen-
schaftler jetzt rich-

tige „Zellklumpen“, 
die widerstandsfähi-
ger sind, nach der In-
jektion besser über-
leben.

Eine weitere Her-
ausforderung: „Die 
Zellen dürfen weder 
Herz-Rhythmusstörun-
gen auslösen, noch zu 
Tumoren entarten“, so 
Zweigerdt. Dafür bau-
en die Mediziner in 
die Zellen ein „Selbst-
mordgen“ ein, das im 
Notfall aktiv wird.

Die EU fördert das 
Projekt HEAL mit ins-
gesamt über sechs 
Millionen Euro.�god

Hannover – Eine „Miss Germany“-An-
wärterin, deren Leben sich nur um 
sie selbst dreht – das ist NICHT Mer-
le Schoon (28).

Die Pastorin aus Hannover mit weizen-
blonder Mähne und Model-Figur grün-
dete vor drei Jahren mit Freund 
Enno  (27) den Verein „Eye LVL“, 
die „Kirche für Obdachlose“ 
mit bereits fünf Stationen 
in Deutschland wie Ber-
lin und Würzburg.

Wieso sie zum Engel 
für die Ärmsten der Ar-
men wurde? Merle 
sagt: „Ich will nicht 
die Augen schließen 
vor dem realen Le-
ben. Wenn man 
vor Hilfsbedürfti-
gen steht, dann 
brauchen sie 
ganz sicher kei-
ne Bibel oder 
mein Bekennt-
nis, dass ich 
Christin bin. Sie 
brauchen Was-
ser, Kleidung, 
konkrete Ge-
spräche und 
Hilfe.“

Die 28-Jährige, 
die in Ostfries-
land aufwuchs, 
entschloss sich 
nach dem Studium 
der evangelischen 
Theologie gegen den 

Dienst in 
der Landes- 
oder Freikir-
che als Pas-
torin. „Mein 
Glaube ist 
praktisch!“
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WISSEN, WAS LOS IST

Linden – Opfer in 
Klinik Mit lebens-
gefährlichen Stich-
verletzungen tauch-
te ein Mann (22)  
im Siloah-Kranken-
haus auf – Not-OP. 
Wo und durch wen 
er die Stiche erlitt, 
ist unklar. Die Poli-
zei ermittelt wegen 
versuchter Tötung.

Hannover – Mehr 
Schüler Die 
Zahl der 
Schüler 
könnte bis 
2035 auf 
1,4 Mio. 
steigen 
(plus 
60 000). 
Das Land, 
so der  
Verband 
Niedersäch-
sischer Lehr-
kräfte, sei nicht 
ausreichend vor
bereitet. Schon jetzt 
gebe es einen  
eklatanten Lehrer-
mangel.

Celle – Voll getankt  
Zeugen alarmierten 
die Polizei, dass  
eine Betrunkene an 
einer Tanke Alkohol 
gekauft habe, im  
Auto davon gefah-
ren sei. Die Beamten 
überprüften die Fah-
rerin, die 36-Jährige 
pustete 3,85 Promil-
le. Führerschein 
weg, Anzeige.

Alfeld – Toter  
gefunden In der 
Ringstraße brannte 
am Abend ein 
Mehrfamilienhaus. 
Nach dem Löschen 
fanden Retter in der 
Brandwohnung im 
Erdgeschoss einen 

Leichnam, die 
Identität ist noch 
unklar. Vier  
Bewohner  
kamen mit 
Rauchgas-
vergiftung  
in Kliniken.

Nienburg – Sie hat mehr 
als 15 Jahre lang ge-
schwiegen. Sie wollte 
nicht, dass ihre Eltern 
und jüngeren Schwes-
tern jemals davon er-
fahren, wie sehr sie un-
ter dem „Freund der 
Familie“ gelitten hat-
te: Mai Nguyen (30) aus 
Steyerberg bei Nien
burg wurde im Alter von 
8 Jahren zum ersten Mal 
missbraucht, sechs Jah-
re der Qual folgten.

Die heute 30-Jährige 
sagt: „Bis ich 25 war, ha-
be ich nur funktioniert, 
legte eine steile Karri-
ere im Management 
hin.“ Doch im Novem-
ber 2016 wachte Mai 
eines Nachts schreiend 
auf, das Gesicht ihres 
Vergewaltigers vor Au-
gen. „Das war der Mo-
ment, wo ich merkte, 
dass ich was ändern 
muss. Ich wollte mein 
Leben zurück!“

Anzeige, drei Jah-
re lang Therapie. „Er 
bekam zwei Jahre auf 
Bewährung, gestand 
all seine Taten, das 
war mich wichtig. Man 
glaubte mir!“

In ihrem „Survivor 
Queen“-Podcast lässt 
Mai Betrof-
fene und 
Experten 
sprechen, 
h i l f t  a ls 
Coach und 
bald fertig 
ausgebilde-
te Trauma-
therapeutin. 
Mai: „Ich bin 
der Mensch, 
den ich frü-
h e r  g e -
braucht hät-
te.“

MISSEN MIT
MISSION

Von CORI  
PERREVOORT

Niedersachsen – Die 

Zeiten, in denen jedes 

Gramm zu viel und top ge-

stylte Haare über Sieg und 

Niederlage entschieden, 

sind Geschichte. Beim Fi-

nale der „Miss Germany“-

Wahl 2022/23 am 4. März 

zählt vor allem die Persön-

lichkeit. Diese zwei Nieder-

sächsinnen sind bereits un-

ter den Top 80.

2 Frauen aus Niedersachsen kämppfen

um den Schönheitstitel – und die ggute Sache

Mai  
Nguyen (30)
hilft anderen
Missbrauchs-
Opfern

Altstadt – Bürgernä-
her als hier in der 
City geht’s kaum! 
Im Herzen der han-
noverschen Altstadt 
eröffneten Bundes-
tagsabgeordneter 
Adis Ahmetovic und 
Ratsherr Bala Ra-
mani Samstag ihr 
erstes Bürgerbü-
ro: Burgstraße 31, 
1. Etage mit Blick 

aufs Historische Mu-
seum. „Im Zuge der 
Innenstadtentwick-
lung ist uns die di-
rekte Nähe zu den 
Geschäftsbetrei-
bern, Kunden und 
natürlich Bürgern 
ein Anliegen“, sagt 
Ramani. Sprechzei-
ten sind mittwochs 
16–18 Uhr, sams-
tags 11–13 Uhr.

Merle Schoon (28)
kümmert sich um

Obdachlose

Zellen-Dressur 
für die Herz-Rettung

Wollen mitWollen mit
gezüchteten Zellengezüchteten Zellen

Herzschäden reparieren:Herzschäden reparieren:
Dr. Zweigerdt (li.) undDr. Zweigerdt (li.) und

Prof. Dr. Ulrich Martin von der MHHProf. Dr. Ulrich Martin von der MHH

BundestagsabgeordneterBundestagsabgeordneter
Adis Ahmetovic (li.),Adis Ahmetovic (li.),
RegionspräsidentRegionspräsident
Steffen KrachSteffen Krach
und Ratsherrund Ratsherr
Bala RamaniBala Ramani
weihtenweihten
das neuedas neue
Büro einBüro ein

Mai Nguyen lebtMai Nguyen lebt
im idyllischenim idyllischen

Steyerberg, gibt hierSteyerberg, gibt hier
auch Seminare undauch Seminare und
coacht Betroffenecoacht Betroffene

Merle Schoon hilftMerle Schoon hilft
Obdachlosen. Ihr VereinObdachlosen. Ihr Verein

finanziert sich aus Spendenfinanziert sich aus SpendenBettler Enzio (54)Bettler Enzio (54)
aus Rumänienaus Rumänien

wurde vonwurde von
Merle neuMerle neu

eingekleideteingekleidet
Ihre Podcasts „SurvivorIhre Podcasts „Survivor

Queen“ haben mittlerweileQueen“ haben mittlerweile
eine lange Wartelisteeine lange Warteliste

MHH-
Revolution
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Burgdorf – Hier 
ging der Regi-
on nicht nur EIN 
Licht auf! Son-
dern Tausende!

Am Samstag 
feierte Burgdorf 
die Lichter
parade auf 
der Markt-
straße. Was 
für ein wun-
derschönes 
Spektakel!

Magische 
Lichtgestalten 
der Truppe 
„Vagalume“ 

(brasi-
lianisch 

„Glühwürm-
chen“) flanierten 
in handgearbei-
teten Kostümen, 
besetzt mit un-
zähligen Lämp-
chen, über die 
Wege. Es gab 
Musik, Party, 

Walk-Acts tanz-
ten mit Fackeln 
und Feuer. Ab 
22  Uhr erleuchte-
te eine spektaku-
läre Feuerwerk- 
und Laser-Show 
den Nachthim-
mel. Eben ein 
echtes High-
light ...

Singer/Songwriterin Luna ist heute, 20 Uhr, im 

MusikZentrum an der Emil-Meyer-Straße auf der 

Bühne. Die junge Künstlerin liefert einen

einzigartigen Mix aus Sprechgesang,

Klavier-Ballade und Elektro-Mucke.

Tickets: 24,70 Euro.

Ab jetzt gibt’s Bürger-
Sprechstunden im

Herzen der City

Fotos: HENNING SCHEFFEN

Die Laser-Show am Burgdorfer Himmel

Erleuchtet:
Die illuminierten Figuren von „Vagalume“Fo
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tanzen mit 

Feuer

Fo
to

: J
A

N
 D

E 
VR

IE
S

SEITE 9


